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Aus dem Gemeinderat 
 

Liebe Nusshöferinnen und Nusshöfer 
 
Es ist auch für uns ein leidiges Thema und ich habe es an dieser Stelle bereits ein paar Mal 
angesprochen: die Finanzen von Nusshof sind nicht im Lot und der Gemeinderat muss handeln. Wir 
haben einen Bilanzfehlbetrag von rund 237'000 Franken und somit keinerlei Spielraum, in dieser 
Gemeinde irgendetwas zu bewirken. Der Kanton verlangt, dass ein Bilanzfehlbetrag innert 5 Jahren 
abgebaut wird. Das heisst, dass wir sparen, wo wir können und auch auf der Einnahmeseite ansetzen 
müssen. Das bedeutet konkret auch, dass wir eine Steuererhöhung beantragen müssen. Damit wir dort 
einen Effekt haben, können das nicht nur ein oder zwei Steuerprozente sein. Wenn wir uns an den 
durchschnittlichen Steuereinnahmen orientieren, die ungefähr bei 600'000 Franken liegen, dann würde 
ein Steuerprozent nur rund 10'000 Franken an Mehreinnahmen generieren. Wenn wir also 10 Prozent 
erhöhen würden, wären das rund 100'000 Franken. Wenn wir mit zusätzlichen Anstrengungen den 
Finanzhaushalt der Gemeinde wieder im Griff haben, würden wir selbstverständlich auch wieder mit 
dem Steuersatz runtergehen. 
 
Ich habe ein paar vergleichbare Gemeinden rausgesucht und da sehen wir, dass Nusshof im Moment 
heute klar am steuergünstigsten ist.  
 
Anwil               60,00   Hemmiken       67,00        Kilchberg         64,00  
Nusshof          57,00    Rümlingen       63,00             Wittinsburg      65,00       
Zeglingen        64,00        
 
Wir sehen uns gezwungen, an der Budget-Gemeindeversammlung im Dezember eine Steuererhöhung 
zu beantragen, nur so haben wir eine Chance, den Bilanzfehlbetrag innert der geforderten Frist 
abbauen zu können. Der Gemeinderat wird über die Höhe der Steuererhöhung im Rahmen des 
Budgetprozesses beraten und entscheiden.  
 
Rolf Wirz, Gemeindepräsident Nusshof 
 

 



Strassensperrung Bündtenweg 8a/8b 
 
Von Montag 4.10.2021 bis Mittwoch 6.10.2021 erfolgt der Aufbau des Hauses am Bündtenweg 8a/b. 
Die Holzfertigelemente werden auf einem Tieflader angefahren. Dafür braucht es eine temporäre 
Strassensperrung. 
 
Die Zufahrten zu den Liegenschaften um die Baustelle herum ist zur jederzeit gewährleistet. Besten 
Dank für Ihr Verständnis. 
 

Wasserrohrbruch Chüllerweg 
Vor zirka vier Wochen wurde im Chüllerweg 9 ein Wassereinbruch 
von der Strasse her entdeckt. Am Anfang war es nur ein Rinnsal, 
doch im Laufe der Zeit floss immer mehr Wasser. Die Firma John 
Haustechnik, Brunnenmeister zuständig für die Gemeinde Nusshof, 
eruierte ein Leck beim Wasserschieber zu der betroffenen 
Liegenschaft. Ein paar Tage später wurde an diesem Ort auch die 
Strasse aufgemacht und die Leitung freigelegt. Zu unserem 
Erstaunen konnte an dieser Stelle kein Leck gefunden werden, dafür 
wurde aber sichtbar, dass es ein grösseres Leck sein muss, da 
ziemlich viel Wasser unter der Strasse austrat. 
Ein paar Tage später wurde die Hauptleitung innerhalb der 
vermuteten Leckstelle abgestellt und mit Gas gefüllt. Das 
ausströmende Gas konnte danach mit speziellen Messgeräten in der 
Liegenschaft Nummer 8 lokalisiert werden. 
 
Es wird nun zeitnah ein Schieber zur Liegenschaft Nummer 8 
eingebaut und eine provisorische neue Zuleitung zu dieser erstellt. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird diese dann durch eine definitive 
Leitung ersetzt. 
 

 
 
Gut zu wissen, dass in der Gemeinde Nusshof die WSU 
(Wasserversorgungsgesellschaft Sissach und Umgebung) 
zuständig ist für Wasserleitungen bis hin zur Wasseruhr 
innerhalb der jeweiligen Liegenschaften, so dass keine Kosten 
entstehen für die beteiligten Hauseigentümer. Dies ist in den 
meisten Gemeinden im Kanton Basel-Landschaft nicht der Fall. 
 
Wir wissen dies zu schätzen, und danken der WSU und der 
Firma John Haustechnik für die rasche Abklärung und 
Problemlösung dieses Falls. 
 
 
 
 
 

 
 

Aus dem Wahlbüro 

 

Resultate Abstimmungen vom 26. September 2021 

 
Eidgenössische Abstimmungen 
 

1. Volksinitiative vom 2. April 2019 «Löhne entlasten, Kapital gerecht besteuern» 

25 JA   71 NEIN 
 

2. Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweizerischen Zivilgesetzbuches  

(Ehe für alle). 

 75 JA   25 NEIN 



Aus der Bürgergemeinde 

 
 
 

Die nächste    MOBILE–HOLZGANT   kommt bestimmt 

 
 
 

             Datum:  

     27. November 2021 
 
 
Weitere Info’s folgen  
 Der Bürgerrat 
 

 
 
 
 
 
 

Wellen zu verkaufen 
   Interessenten melden sich bei: 
 

   Karl Waibel (Mock) 
   unter 061 981 51 80 
   oder   077 431 20 01 

 
   Preise auf Anfrage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 



 

Aus der Kreisschule 

 

 
Die Kreisschule Wintersingen-Nusshof ist online!  
 
In den vergangenen Wochen und Monate haben wir intensiv an der Erstellung einer 
Homepage für die Kreisschule Nusshof-Wintersingen gearbeitet. 
 
Um sich ein Bild davon zu machen, sind Sie gerne dazu eingeladen, unsere Homepage zu 
besuchen. 
 
Der entsprechende Link dazu ist: www.ksnuwi.ch 
 
Viel Spass beim Entdecken und Durchstöbern! 
 
Kreisschule Nusshof – Wintersingen 
 
 
Corinne Dalhäuser-Burkhardt 
Schulleitung 

 
 

http://www.ksnuwi.ch/


 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 



Aus der Kirchgemeinde 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 


